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Am allergrünsten
In zwei Jahren brennt das Olympische Feuer in Peking. »Die grünsten Spiele
aller Zeiten« versprachen die Organisatoren vor drei Jahren. Aber Peking weist
noch immer die weltweit höchste Stickoxidbelastung auf. Enorm ist auch die
Partikelbelastung der Luft. Mit Beginn der Heizperiode im November lag sie bei
300 Mikrogamm pro Kubikmeter – die Umweltbehörde in Peking empfahl den
Anwohnern, zu Hause zu bleiben. Im Januar war der Himmel über Peking nur
an elf Tagen zu sehen, so selten wie zuletzt vor sechs Jahren. Seit 2000 sind
über 1 000 Betriebe der Schwerindustrie aus dem Raum Peking verbannt
worden, verboten wurden verbleite Treibstoffe, etliche Betriebe und Haushalte
heizen mit Erdgas statt Kohle. Außerdem wurden 2005 rund 4 000 alte Busse
und etwa 30 000 Taxis durch neue Fahrzeuge mit geringerer
Schadstoffemission ersetzt. Viel gebracht hat das alles nicht, vor allem wegen
der über 100 Millionen Quadratmeter Baustellen und des
Verkehrsaufkommens. Die Zahl der Autos ist in Peking 2005 pro Tag um etwa 1
000 gestiegen, auf mittlerweile 2,6 Millionen. 40 Prozent der 14 Millionen
Einwohner wollen nach einer Umfrage des Zentrums für Wirtschaftsforschung
in den nächsten fünf Jahren einen Wagen kaufen. 2020 rollen Schätzungen
zufolge 130 Millionen Fahrzeuge über Chinas Straßen rollen, mehr als in den
USA. (IPS/jW) 
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